
Artenwissen Feldbotanik Gräser 

Feldbotanik Gräser 
BANU-Qualifizierung Gold 2023 

Prüfungstermine und weitere Angebote zum 
Thema Artenkenntnis 
Die unabhängig von dem Qualifizierungskurs durchgeführte 
Feldbotanik-Prüfung zum BANU-Zertifikat Gräser Gold findet 
am Freitag, 7. Juli 2023 ab 15:30 Uhr in Flintbek statt. 

Die Anmeldung zu den Prüfungen ist voraussichtlich ab  

Organisatorische Hinweise 

Anmeldung und Anmeldeschluss 
Senden Sie Ihre Anmeldung bitte möglichst bis Montag, 20. März 
2023 schriftlich mit vollständig ausgefülltem Formular unter  
Angabe der Veranstaltungsnummer 2023-2000-A (1-6)  
an das 
Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche Räume des  
Landes Schleswig-Holstein  
Hamburger Chaussee 25 
24220 Flintbek 

Melden Sie sich bevorzugt online oder per Mail an:  
www.schleswig-holstein.de/bnur  
anmeldung@bnur.landsh.de 

Füllen Sie bei Ihrer Anmeldung bitte auch die Abfrage zu Ihrer  
Teilnahmemotivation auf der Rückseite des Anmeldeformulars aus. 
Da der Kurs auf 18 Teilnehmende begrenzt ist, werden wir diese bei 
größerer Nachfrage einbeziehen.  

Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie unsere Teilnahmebedingungen an.  
Sie erhalten kurz vor der Veranstaltung die Seminarbestätigung 
und die Rechnung.  

Teilnahmebeitrag 
850 € (ermäßigt: 360 €) zzgl. Übernachtung und Verpflegung  
(ca. 170 €) 

Ermäßigung 
Eine Ermäßigung von 60 % auf den Teilnahmebeitrag gewähren wir 
folgendem Personenkreis: Ehrenamtlich Tätigen, Schülerinnen und 
Schülern, Studierenden, Auszubildenden sowie Personen, die ein 
Berufsfindungsjahr oder ein Freiwilliges Soziales, Ökologisches oder 
Kulturelles Jahr leisten, im Europäischen Freiwilligendienst Tätigen, 
Erwerbslosen sowie Empfängerinnen und Empfängern von Arbeits-
losengeld I und II. 

Für die Ehrenamtsermäßigung benötigen wir von Ihnen mit der  
Anmeldung den für das aktuelle Kalenderjahr gültigen Ehrenamts- 
nachweis. Nachträglich eingereichte Nachweise werden nicht 
berücksichtigt. 

Ansprechpartner 
Bei inhaltlichen Fragen sowie bei Fragen zur Durchführung des  
Kurses wenden Sie sich bitte an Norbert Voigt,  
E-Mail: Artenkenntnis.Voigt@bnur.landsh.de, Tel. 04347 704-823 

Mittwoch, 18. Januar 2023 möglich. 

Informationen zur Prüfung und das Anmeldeformular finden 
Sie dann unter www.schleswig-holstein.de/BNUR. 

Unter diesem Link finden Sie auch weitere Angebote des BNUR 
zum Thema Artenkenntnis im Jahresprogramm 2023. Die Kosten  
für die Prüfung zum BANU-Zertifikat Gräser Gold betragen 100 €.  

BANU-Projekt „Wissen – Qualifizieren –  
Zertifizieren für Artenvielfalt” 

Unter dem Motto „Wissen – Qualifizieren – Zertifizieren für Artenviel-
falt“ gehen die in den verschiedenen Bundesländern tätigen Natur-
schutzakademien des Bundesweiten Arbeitskreises der staatlich 
getragenen Umweltbildungsstätten im Natur- und Umweltschutz 
(BANU) die wichtige Herausforderung der Förderung von Artenwissen 
gemeinsam an. 

Dazu hat der BANU ein dreistufiges Qualifizierungs- und Zertifizierungs-
system mit den Niveaustufen Bronze, Silber und Gold entwickelt. Eine 
Übersicht über die aktuellen Angebote der beteiligten Akademien ist 
in Vorbereitung. Diese sowie weitere Informationen zu Curricula und 
Prüfungsanforderungen finden Sie unter  
www.banu-akademien.de. 

Projektpartnerinnen und Projektpartner der  
Akademie für Artenkenntnis Schleswig-Holstein 

  

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

  

 
  

 

 
  

.Natürlich hier 

In Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft Geobotanik in  
Schleswig-Holstein und Hamburg e. V., dem Botanischen Verein zu  
Hamburg e. V. sowie dem Botanischen Institut und Botanischen  
Garten der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel Fo
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Veranstaltung Nr. 2023-2000 A(1-6) 
an vier Wochenenden von Mai bis Juli 2023 

verschiedene Veranstaltungs- und Exkursionsorte 
in den Regionen Kiel, Schlei, Kreis Plön und  
Eiderstedt 

www.banu-akademien.de
www.schleswig-holstein.de/BNUR
mailto:Artenkenntnis.Voigt@bnur.landsh.de
mailto:anmeldung@bnur.landsh.de
www.schleswig-holstein.de/bnur


 

  

 

 

 

 

  
 
 

 

 
 
 
  

 

 

 

  

 

 

 

 

 
 

 

Feldbotanik Gräser 
BANU-Qualifizierung Gold 2023 

Artenwissen, methodische Kompetenzen und ökologische Kenntnisse 
sind unerlässlich für eine erfolgreiche Naturschutzarbeit und für ein 
nachhaltiges Engagement zum Schutz der biologischen Vielfalt. 
Spezialistinnen und Spezialisten, die über ein solides biologisches 
Fachwissen zu spezifischen Organismengruppen verfügen, gibt es 
immer weniger. Um dieser zunehmenden Wissenserosion entgegen-
zuwirken, bietet das Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche 
Räume des Landes Schleswig-Holstein (BNUR) zusammen mit seinen 
Kooperationspartnern im Rahmen der Akademie für Artenkenntnis 
Schleswig-Holstein Qualifikationskurse und Zertifizierungen an. Diese 
Angebote orientieren sich am deutschlandweit einheitlichen drei-
stufigen Zertifizierungs- und Qualifizierungssystem (Bronze, Silber, 
Gold) des Bundesweiten Arbeitskreises der staatlich getragenen 
Umweltbildungsstätten im Natur-und Umweltschutz (BANU).    

Ziel des Feldbotanik Gräser-Kurses Gold ist die vertiefte Beschäftigung 
mit Süß- und Sauergräsern im blühenden und vegetativen Zustand.  
Im Bereich der naturschutzfachlichen Planungs-, Kartierungs- und 
Gutachtertätigkeit wie auch in Behörden und Verbänden wird dieses 
Wissen benötigt. Der Gräserkurs Gold vermittelt wesentliche Prü-
fungsinhalte auf dem Gräser Gold-Niveau und kann zur Prüfungs-
vorbereitung genutzt werden. Darüber hinaus ist ein intensives Eigen-
studium erforderlich.  

Neben kompakten Theorieeinheiten steht die Vertiefung der Arten-
kenntnisse und ökologischer Zusammenhänge im Rahmen von 
Exkursionen im Mittelpunkt. 

Zielgruppen 
Dieser Spezialkurs Gräser Gold richtet sich an Teilnehmende mit 
umfangreichen Vorkenntnissen wie haupt- und ehrenamtliche  
Akteurinnen und Akteure aus dem Bereich Naturschutz, Mitarbei- 
terinnen und Mitarbeiter aus Verbänden und Behörden, Gutachter- 
und Planungsbüros, Studierende (z. B. Biologie, Agrarökologie, 
Lehramt), Berufseinsteigerinnen und Berufseinsteiger sowie  
Interessierte mit Grundkenntnissen.  

Voraussetzung für die Teilnahme sind botanische Vor- 
kenntnisse, insbesondere Erfahrungen in der Gelände-  
und Bestimmungspraxis.  

Schwerpunkte . Vertiefung der Artenkenntnis und Bestimmungskompetenz  

.

.

. inkl. schwieriger Artengruppen und vegetativer Merkmale 

 Vertiefung systematischer Kenntnisse  

 Biologische und ökologische Kenntnisse 

 Diagnostische Eigenschaften von Gräsern . Methodische Kenntnisse (wie Datenerhebung und Dokumen- 
tation) und Sachkenntnisse (rechtliche Aspekte, Gefährdung, 
Schutz) 

Die zugrundeliegende regionalisierte„160er Gräser-Gold-Liste “ 
erhalten Sie vor Veranstaltungsbeginn mit der Veranstaltungs- 
bestätigung.   

Anerkannte Fortbildung . Zertifizierte Natur- und Landschaftsführerinnen und -führer 

Selbstverpflegung 
Mit Ausnahme der Module mit Übernachtung ist für die Kurse und 
insbesondere für die Exkursionen überwiegend Selbstverpflegung  
vorgesehen.  

Feldbotanik Gräser 
BANU-Qualifizierung Gold 2023 

Modul 1 und 2: 
Auftakt, Grundlagen und Exkursionen  
Seminarort: Christian-Albrechts-Universität zu Kiel und  
Exkursionsziele in der Umgebung 
Samstag, 13. Mai 2023, 10:00–18:00 Uhr 
Sonntag, 14. Mai 2023, 10:00–18:00 Uhr 

Modul 3: 
Theorie und Exkursionen in der Schlei-Region  
Seminarort: Jugendherberge Borgwedel 
Exkursionsorte rund um die Schlei 
Freitag, 2. Juni 2023, 14:00–19:00 Uhr 
Samstag, 3. Juni 2023, 9:00–18:00 Uhr 
Sonntag, 4. Juni 2023, 9:00–15:00 Uhr 

Modul 4 und 5: 
Exkursionen Schwentinental und  
Lütjensee/Hochfelder See 
Samstag, 17. Juni 2023, 10:00–18:00 Uhr 
Sonntag, 18. Juni 2023, 10:00–18:00 Uhr 

Modul 6: 
Exkursionen Eiderstedt und Seminarabschluss 
Seminarort: Evangeliches Jugenderholungsdorf St. Peter-Ording  
Freitag, 30. Juni 2023, 15:00–19:00 Uhr 
Samstag, 1. Juli 2023, 9:00–18:00 Uhr 
Sonntag, 2. Juli 2023, 9:00–14:00 Uhr 

Referentinnen und Referenten 
Prof. Dr. Hartmut Roweck, Dr. Christian Dolnik. Dr. Ulrich Mierwald,  
Patrick Neumann, Dr. Martin Nickol 




